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Der Sommer wird gut!
Zumindest in Urdenbach. Denn wir haben
beim Tanz in den Mai alles gegeben um
die Wintergeister zu vertreiben. Es gibt
die verschiedensten Erklärungen, warum
am Vorabend des 1. Mai gefeiert wird.
Eine davon ist, dass nach dem keltisch-
germanischen Kalender, der nur die bei-
den Jahreszeiten Sommer und Winter
kannte, am 1. Mai der Sommer und das
neue Jahr begann. Die bösen Geister und
Dämonen des kalten und dunklen Win-
ters sollten durch Tanz und Lärm vertrie-
ben werden. Das dürfte uns gut gelungen
sein. Wenn es doch nichts
wird mit dem Sommer
dann kann das nur daran
liegen, dass entweder in
den Nachbargemeinden
nicht ordentlich gefeiert
wurde oder wir nicht genug
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Andre hat die Bandpausen so gut
ergänzt, dass der Faden nicht abriss. Zu
vorgerückter Stunde war es so eng auf
der Tanzfläche, dass man sich mit seinen
Tanzbewegungen nur noch im Kollektiv

bewegen konnte, was aber auch viel
Spaß gemacht hat. Wer nicht da war hat
was verpasst. Viel mehr Gäste hätten
allerdings auch nicht ins Zelt gepasst.
Was den ABVU besonders gefreut hat,
war, dass wieder nahezu alle
Altersgruppen vertreten waren. Gerade
über die vielen jüngeren Besucher haben
wir uns sehr gefreut. Womit ein weiterer
Aspekt des Tanzes in den Mai erfüllt
wurde. Denn es geht ja, insbesondere im
Rheinland, auch darum, die
Jungesellinnen und -gesellen zusammen

zu bringen. Der Maibaum als Symbol der
Fruchtbarkeit, den wir in diesem Jahr auf-
gestellt haben, war, schon allein durch
seine Größe, gut geeignet um diesen
Svmbolcharakter trefflich zu erfüllen.
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